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AVS - Schnittstelle FIBU88 
AVS Vers. 1.6.1 (01/2007) 
 
 
1. Allgemeines 
 
Es besteht die Möglichkeit, die Rechnungen für die Finanzbuchhaltung FIBU88 zu exportie-
ren und dort automatisch zu verbuchen. Weiters werden bei diesem Vorgang die Kundenda-
ten mitgeliefert und bei Bedarf in der FIBU angelegt. 
 
Beachten Sie bitte, dass - ab dem Aktivierungszeitpunkt der gemeinsamen Verwendung der 
Programme - Kunden nur mehr im AVS angelegt werden dürfen! 
 
2. Einstellungen im AVS 
 
Unter dem Menüpunkt 'Verwaltung | Einstellungen | Betriebsdaten Apotheke' befinden sich 
im Folder 'Rechnungswesen' die Systemparameter, die für die Verknüpfung mit der Finanz-
buchhaltung relevant sind. Die Checkbox 'Rechnungsdaten beim Erstellen von Rechnungen 
automatisch für DOS-FIBU (FIBU88) exportieren' muss aktiviert werden. 
 
Erzeugen Sie nun mit der [Hinzufügen]-Taste eine neue Zeile in der Tabelle 'Einstellungen 
für Kundennummern FIBU' und tragen Sie den Zielmandanten Ihrer Finanzbuchhaltung so-
wie die Bezeichnung ein. In der Spalte aktuelle Kundennummer wird die höchste vorhandene 
Kundennummer aus der Buchhaltung eingegeben. 
 

 
 

Sind in der Finanzbuchhaltung für verschiedene Zwecke mehrere Mandanten angelegt, be-
steht die Möglichkeit, für jeden Mandanten einen Eintrag mit eigenem Code und aktueller 
Kundennummer zu erfassen. 
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3. Datenexport aus dem AVS 
 
Bei der nächsten Rechnungserstellung erfolgt automatisch der Datenexport in das Verzeich-
nis \AVS\EXPORT\FIBU, wo eine Datei mit dem Namen REnnnnnn.TXT (nnnnnn = AVS-
Rechnungsnummer) gespeichert wird. Diese Übergabedatei enthält neben den Rechnungs-
beträgen auch die Kundendaten, den Verknüpfungscode für den Zielmandanten und die 
Kundennummer für das FIBU-Programm. 
 

 
 
Die Zuordnung der Kundennummer für die FIBU erfolgt bei der Erstellung des ersten Liefer-
scheins, wobei die 'aktuelle Kundennummer' den Betriebsparametern entnommen und die 
nächsthöhere Nummer dem Kunden zugewiesen wird. In den Kundendaten scheint ab die-
sem Zeitpunkt im Folder 'Sonstiges' obige Information betreffend FIBU-Verknüpfung auf. 
 
Stehen mehrere FIBU-Mandanten zur Wahl, wird beim Speichern des ersten Lieferscheins 
des Kunden eine Trefferliste mit den vorhandenen Mandanten geöffnet, aus der mit Doppel-
klick ausgewählt werden kann. 
 

 
 
Wird im AVS der Menüpunkt 'Rechnungswesen | Optionen | Löschen letzte Rechnung' 
durchgeführt, wird die entsprechende Exportdatei gelöscht. 
 
Beachten Sie bitte, dass bereits in die FIBU übernommene Rechnungen im AVS nicht mehr 
über diesen Menüpunkt gelöscht werden dürfen! Hier ist nur mehr ein Storno dieser Faktura 
möglich, wobei diese Stornorechnung wieder exportiert und verbucht wird. 
 
Für jede aus dem AVS exportierte Rechnung wird in der Datei 'export_rechnungen.log' ein 
Eintrag mit den Rechnungsdaten durchgeführt. Auch für das Löschen einer Rechnung über 
den Menüpunkt 'Rechnungswesen | Optionen | Löschen letzte Rechnung' wird eine Zeile 
eingetragen. Diese Datei befindet sich, wie die Exportdateien, im Verzeichnis 
x:\AVS\EXPORT\FIBU (x = Netzwerklaufwerk) und kann mit einem Editor eingesehen wer-
den. 
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4. Einstellungen in FIBU88 
 
Im Menü '9-Systemverwaltung | 2-Wartung Systemparameter' sind folgende Einträge für die 
automatische Verbuchung der AVS-Rechnungen notwendig: 
 

 
 
Die Parameter 'FAKT installiert (J/N)' und 'Kundengruppen FAKT (J/N)' müssen jeweils auf 
'N'ein gesetzt sein. In der Zeile 'Rechnungen aus AVS übernehmen' ist zur Aktivierung ein 
'J'a und der korrekte Pfad 'x:\AVS\EXPORT\FIBU' (x = Netzwerklaufwerk) für die Übernah-
medateien einzutragen. 
 
In der Datei AVSmmm.DBF (mmm = Mandantennummer), sind für den entsprechenden 
Mandanten jene Konten hinterlegt, die für die Verbuchung von Ausgangsrechnungen ver-
wendet werden sollen. In dieser Datei können für verschiedene Rechnungsempfänger über 
eine Verknüpfung mit Kundenklassifikationen unterschiedliche Erlöskonten angegeben wer-
den. 
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5. Datenimport in FIBU88 
 
Nach dem Aufruf des zu bearbeitenden Mandanten wird abgefragt, ob die AVS-Rechnungen 
übernommen werden sollen. Wird dies mit 'JA' bestätigt, wird eine automatische Dateiindizie-
rung durchgeführt und es erfolgt eine Prüfung der aktuellen Buchungen. 
 

 
 
Vor dem Datenimport muss unbedingt eine Übertragung ins Journal durchgeführt werden, ist 
dies nicht geschehen, wird eine Fehlermeldung angezeigt. 
 

 
 
Im folgenden Fenster können Sie die Belegart der Ausgangsrechnungen definieren und die 
Parameterdatei für die Importkonten wird angezeigt.  
 

 
 
Mit Hilfe der Mandanteneinträge in den Transferdateien wird nun überprüft, ob für den aktuel-
len Mandanten Rechnungsdaten existieren.  Wird die Meldung 'Keine Fakturensätze vorhan-
den ...' angezeigt, wurden nur Rechnungen für andere Mandanten aus dem AVS exportiert. 
 

 
 
Die Bestätigung des Fensters 'Übernahme Fakturen' mit [F2] startet die Verbuchung der 
Rechnungen. Unter dem Menüpunkt '1-Buchungserfassung | 2-manuelle Erfassung | 4-div. 
Buchungen' können die Buchungssätze bei Bedarf nachbearbeitet und sodann ins Journal 
übertragen werden. 
 
Für jede in die FIBU88 importierte Rechnung wird in der Datei 'FIBU_IMP.LOG' ein Eintrag 
mit den Rechnungsdaten durchgeführt. Diese Datei befindet sich, wie die Exportdateien, im 
Verzeichnis x:\AVS\EXPORT\FIBU (x = Netzwerklaufwerk) und kann mit einem Editor einge-
sehen werden. 
 

 
 


